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Landesliga 
 
Weiter geht das Fernduell Austria gegen Frauental in der steirischen Schach 
Landesliga. Die Grazer bauen die Führung mit einem hart erkämpften 6:2 gegen 
Feldbach/Kirchberg um einen halben Zähler weiter aus. 
 
Ein dramatisches Match mit letztendlich einem klaren 6:2 Sieg feiert Tabellenführer 
Austria Graz am Allerheiligen Tag gegen die Spg. Feldbach/Kirchberg. Nach Remisen von 
Hermann Wilfling und Robert Nuster bringt Moritz Plassnig mit einem feinen Sieg gegen 
Hubert Ebener die Südsteirer sogar mit 2:1 in Führung. Aber Austria fightet zurück und 
kann letztendlich die übrigen Partien gewinnen, wenn auch da und dort unter Mithilfe von 
Schachgöttin Caissa. 
 
Frauental steht den Grazern kaum nach. Zu Hause wird die Spg. Holz Dohr Semriach 
dank Siegen von Peter Fauland, Peter Schreiner und Heinrich Zödl mit 5,5:2,5 wieder 
heimgeschickt. Die Weichen für den Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga sind damit 
gestellt, da die unmittelbaren Konkurrenten Austria und Leoben bereits Teams in der Liga 
haben. 
 
Leoben festigt mit dem vierten Mannschaftssieg der Saison Rang 3. Zwar verliert am 
Spitzenbrett Robert Kreisl gegen Gabor Kovacs, Karl-Heinz Schein, Hermann Strallhofer 
und Florian Pracher sorgen aber für den 5:3 Sieg in Krieglach. Gleich drei Begegnungen 
enden diesmal mit 4:4. Fürstenfeld gegen Leibnitz, Pinggau-Friedberg gegen Hartberg 
und Styria gegen Trofaiach/Niklasdorf enden allesamt nach Kampf und mit etlichen 
Ganzentscheidung mit einer Punkteteilung. 
 
 
4. Runde am 01.11.2008 um 15.00 
Nr. Team Team Erg. : Erg. 
1   SK SPK Fürstenfeld   SPK Leibnitz 4 : 4 
2   Pinggau-Friedberg   TSV Hartberg 4 : 4 
3   ESV Austria Graz   Spg. Feldbach/Kirchberg 6 : 2 
4   SK Maschinenhof Krieglach   SK Leoben 3 : 5 
5   Frauental   Spg. Holz Dohr - Semriach 5½ : 2½ 
6   Styria Graz Kleine Zeitung   Spg. Alpine Raiffaisen Trofaiach Niklasd 4 : 4 

 
Tabelle nach der 4. Runde: 
Rg. Team Anz   +    =    -   Wtg1   Wtg2  
1 ESV Austria Graz 4 4 0 0 22,5 8 
2 Frauental 4 3 0 1 21,0 6 
3 SK Leoben 4 4 0 0 19,0 8 
4 Styria Graz Kleine Zeitung 4 2 1 1 17,5 5 
5 SK SPK Fürstenfeld 4 2 1 1 17,0 5 
6 SPK Leibnitz 4 2 1 1 14,5 5 
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7 Spg. Alpine Raiffaisen Trofaiach Niklasd 4 0 2 2 14,5 2 
8 SK Maschinenhof Krieglach 4 1 0 3 14,0 2 
9 Spg. Holz Dohr - Semriach 4 1 1 2 13,5 3 
10 Pinggau-Friedberg 4 0 1 3 13,5 1 
11 Spg. Feldbach/Kirchberg 4 1 0 3 13,0 2 
12 TSV Hartberg 4 0 1 3 12,0 1 
 
 
 
Jugend-Weltmeisterschaft – Indien räumt ab 
 
Indien avanciert Im Sog von Weltmeister Anand zur erfolgreichsten Nation der 
Jugend-WM: Allein 4 Goldmedaillen werden Beute der indischen Tiger; in der 
Klasse Burschen U 16 gibt es sogar einen Trippelsieg. Die jungen Steirer/innen 
schlagen sich beachtlich. 
 
Die besten Ergebnisse aus österreichichischer Sicht liefern Katharina Newrkla und Michael 
Binder (je 6 aus 11). Bei Kathi (nach der 9. Runde auf Rang 6!) wäre mit einem besseren 
Finish eine Top Ten - Platzierung durchaus möglich gewesen. Positiv war weiterhin, dass 
nahezu alle unsere Burschen und Mädels Erfolgserlebnisse hatten und, durch die harte 
internationale Konkurrenz, gestärkt nachhause kommen. Vietnam mit dem 
Austragungsort Vun Tau zeigte neben zahlreichen exotischen Eindrücken eine sehr gut 
organisierte WM, eingerahmt durch spektakuläre Eröffnungs- und Schlussfeierlichkeiten. 
 
Aus steirische Sicht überzeugt vor allem „Beutesteirer“ Michael Binder bei den Burschen 
U16 mit einem Platz in den Top 30. Binder spielt seit heuer für Leoben in der Bundesliga. 
Der Fürstenfelder Florian Pötz leidet in der stärksten Klasse U18 unter einem schlechten 
Start mit etlichen verpassten Chancen, kämpft sich dann aber noch auf 5 Punkte und ein 
achtbares Ergebnis. Bei den Mädchen U10 rechtfertigt Sarah Majkovski mit ebenfalls 5 
Punkten den „Ausflug“ in den fernen Osten. 
 
Ergebnisse der Österreicher/innen 
Snr Name Elo 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Pkt. Rg. Gruppe 
59 Berger Tobias 0 0 0 1 0 1 0 0 1 0 0 1 4,0 81 Open 12 
26 Binder Michael 2181 1 0 1 0 ½ 0 1 ½ ½ ½ 1 6,0 29 Open 16 
39 Schnegg Daniel 2117 0 1 0 ½ 1 0 1 0 ½ 0 0 4,0 64 Open 16 
37 Poetz Florian 2255 1 0 0 0 1 0 1 ½ 1 0 ½ 5,0 47 Open 18 
50 Majkovski Sarah 0 ½ 0 ½ 0 0 1 1 0 0 1 1 5,0 48 Girls 10 
53 Hapala Lisa 1662 0 0 1 ½ ½ 0 ½ 0 1 ½ 0 4,0 68 Girls 14 
63 Gerhold Doris 0 0 0 1 0 0 ½ 1 0 0 0 ½ 3,0 74 Girls 14 
15 Newrkla Katharina 2071 1 1 1 ½ ½ 0 1 0 1 0 0 6,0 19 Girls 16 
33 Anker Christin 1900 0 0 ½ 1 0 1 1 ½ 0 1 0 5,0 41 Girls 16 
40 Wunderl Eva 1831 0 0 ½ 0 ½ ½ ½ 0 1 0 ½ 3,5 57 Girls 16 

 
 
 
Termine 
 
Ausschreibungen mit Anmelde-Infos für diese und andere Turniere in der Steiermark 
siehe www.chess.at/styria unter Termine. 
 


